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Fast in allen größeren Städten des Landes werden in zahlreichen Versamm-
lungen Adressen und Manifestationen gegen die päpstl. Infallibilität beschlossen.

3. April. (Frankreich.) Die Pariser Commune versucht nochmals und zwar mit fast
100,000 Mann einen combinirten Angriff auf Versailles, der indeß wiederum
und zwar unter schweren Verlusten für die Pariser mißlingt. Hr. Thiers in
Versailles ernennt den Marschall Mac Mahon zum Obercommandanten aller

Streitkräfte gegen Paris.(Spanien.) Der neue König eröffnet zum ersten Male die Kortes mit
einer Thronrede.

4. „: (Deutsches Reich. ) Reichstag: genehmigt die bloß formal revidirte Reichs-
verfassung und lehnt in einem neuen heftigen Kampfe gegen die kath. Centrums-
fraction die Einfügung von Grundrechten in dieselbe ausschließlich zu Gunsten
kath. Interessen ab.

„ (Frankreich.) Die Pariser Commune läßt den Erzbischof Darboy und
eine Anzahl anderer hoher Geistlicher verhaften und als Geißeln in Gewahr-
sam bringen.

5. „" (RNußland.) Ein k. Ukas hebt das bisher bestandene sog. Organisations-
comité für das ehemalige Kgr. Polen auf.

8. „ (Frankreich.) Die Nationalversammlung beräth und genehmigt ein neues
Gemeindegesetz und beschließt mit 285 gegen 275 Stimmen, die Wahl der
Maires den Gemeinderäthen zu überlassen. Hr. Thiers verlangt dagegen
wenigstens provisorisch die Ernennung der Maires in allen Städten über
20,000 Einwohner für die Regierung und droht im Weigerungsfall mit seinem
Rücktritt. Die Majorität gibt nach und cassirt den schon gefaßten Beschluß
wieder.

9. „ (Deutschland: Hessen.) Der Ministerpräs. v. Dalwigt nimmt unter dem
so gänzlich veränderten Verhältnissen seine Entlassung. Das System der
Regierung bleibt indeß dasselbe wie bisher.

10. „ (Deutschland: Bayern.) In München beschließt eine zahlreiche Versammlung
an der sich die angesehensten Bürger der Stadt und mit ihnen eine große Zahl
hochgestellter Beamten betheiligen, eine energische Adresse gegen die Concils-
beschlüsse an den König (sog. Museumsadresse). Magistrat und Gemeinde-
collegium der Hauptstadt treten der Adresse als solche fast einstimmig bei.

„ (Deutschland: Württemberg.) Auch Bischof Hefele unterwirft sich im In=
teresse der Einheit der Kirche den Concilsbeschlüssen, wenn auch mit einigen
Vorbehalten.

— (Frankreich.) Die Truppen der Regierung haben gegen Paris bereits
namhafte Fortschritte gemacht. Die Insurgenten haben die Elgseischen Felder

und den Triumphbogen geräumt; die Porte Maillot ist in Trümmer gelegt
und ein Sturm scheint an dieser Seite bevorzustehen.

11. „ (Oesterreich-Ungarn: Oesterreich.) Der Pole Grocholsky wird zum Minister
ohne Portefeuille ernannt. Das Ministerium unterhandelt auch mit den Polen
über einen Ausgleich und thatsächlich erscheint der neue Minister als „Minister
für Galizien“, wenn auch vorerst nochnicht unter diesem Titel.

„ (Spanien)g schließt in Washington einen dreijährigen Waffenstillstand mit
den südamerikanischen Republiken ab.

13. „ (Frankreich.) Die Pariser Insurgenten erringen Vortheile gegen die
Regierungstruppen. Die Gefahr eines Sturmes ist vorerst wieder abgewendet.
Neue Vermittlungsversuche in Versailles scheitern indeß gänzlich: die National-
versammlung beschließt, jede Interpellation bez. Paris auf einen Monat zu
vertagen.

14. „ (Deutschland: Elsaß.) Die Reichsregierung verfügt die Einführung der
deutschen Sprache als obligatorische Schulsprache in sämmtlichen Schulen der
neuen Reichslande,


